
 

 
 

FSV Kemnitz e.V.

Verdienter Sieg

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

entweder verhinderte e

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico ge

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

Bestand hatte.

 

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich 

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen.

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

und ihn schlussendlich unser Torstehe

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

weiterleitete. Dieser zo

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

ließen dabei beste

Spielminute jubeln

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

Chancen w

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Fazit: 

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.

 

Spielbericht : 

 

Ergebnis: 
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Verdienter Sieg 

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

entweder verhinderte e

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico ge

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

Bestand hatte. 

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich 

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen.

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

und ihn schlussendlich unser Torstehe

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

weiterleitete. Dieser zo

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

ließen dabei beste

Spielminute jubeln

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

Chancen wurden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.
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Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

entweder verhinderte ein Abwehrbein den Einschlag oder 

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico ge

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich 

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen.

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

und ihn schlussendlich unser Torstehe

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

weiterleitete. Dieser zog wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

ließen dabei beste Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

Spielminute jubeln. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

in Abwehrbein den Einschlag oder 

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico ge

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

Nach dem Seitenwechsel zeigte sich dasselbe

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen.

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

und ihn schlussendlich unser Torsteher festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.
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Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn
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nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico ge

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

dasselbe doch die Hausherren hatten kurz nach dem 

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen.

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

r festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.
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Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

in Abwehrbein den Einschlag oder 

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

nicht zuletzt auch der Abwehr um Pollesche, Rico geschuldet war. Allerdings 

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

doch die Hausherren hatten kurz nach dem 

Wiederanpfiff zwei heikle Situationen zu überstehen. Einmal wollte Jakob, Paul keinen Elfer 

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

r festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen.

ZSG Jonsdorf 

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu kn

in Abwehrbein den Einschlag oder es fehlte an der letzten 

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr 

schuldet war. Allerdings 

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

doch die Hausherren hatten kurz nach dem 

Einmal wollte Jakob, Paul keinen Elfer 

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

r festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

uns von einer spendablen Seite indem wir viele gute Chancen ausließen. 

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

Hausherren durch Kombinationsspiel den Abwehrriegel der Randzittauer zu knacken

fehlte an der letzten 

Konsequenz. Die Gäste blieben indes über die gesamte erste Hälfte mehr als harmlos

schuldet war. Allerdings brachten beide 

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

doch die Hausherren hatten kurz nach dem 

Einmal wollte Jakob, Paul keinen Elfer 

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

r festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 

Patrick in die eigenen Maschen. Die Veilchen erspielten sich nun Chance um Chance und 

Gelegenheiten aus. Riedel, Patrick konnte das nächste Mal in der 64. 

. Nach vielen vergebenen Hochkarätern konnte er eine Eingabe durch die 

Beine ins Tor der Jonsdorfer wuchten. Die Kräfte der Gäste schwanden immer mehr und die 

urden mehr, aber irgendwie gab es Ladehemmungen sodass erst in der 84. 

Minute das 4:0 fiel. Einen Eckball von Rönsch konnte erneut Riedel ins Tor befördern. In der 

Folgezeit ereignete sich nichts mehr und der junge SR Moster beendete die Partie pünktlich.

Eine geglückte Revanche über die Gäste. Allerdings muss das ganze relativ gesehen werden 

da die Jonsdorfer mit einer geschwächten  Mannschaft ins Spiel gingen. Zudem zeigten wir 

 

Die gut 80 Zuschauer sahen von Beginn an eine sehr unterhaltsame Partie denn bereits in 

der 3. Spielminute konnten die Kemnitzer das erste Mal jubeln. Ein lang getretener Eckstoß 

erreichte Rackel, Tino auf dem zweiten Pfosten der zog auf die Grundlinie und bediente 

Förster, Sven welcher das Spielgerät im Tor der Gäste versenkte. Danach versuchten die 

acken. Doch 

fehlte an der letzten 

als harmlos, was 

brachten beide 

Teams nichts Zählbares mehr in Hälfte eins zu Stande, so dass das 1:0 zur Halbzeitpause 

doch die Hausherren hatten kurz nach dem 

Einmal wollte Jakob, Paul keinen Elfer 

riskieren und so konnte der Jonsdorfer abschließen. Zum Glück ging das Spielgerät am 

langen Pfosten vorbei. Danach sorgte ein Eckball für Gefahr als der Ball auf der Linie tanzte 

r festhalten konnte. Nach diesen zwei Aktionen waren 

einzig und allein nur noch die Gastgeber am Drücker. Das vorentscheidende 2:0 fiel nach 

einem schnell vorgetragenen Konter. Der Abstoß ging zu Riedel, Patrick der sofort auf Tino 

g wieder zur Grundlinie und in der Mitte war Rönsch, Patrick. Ein 

Abwehrspieler wollte vor ihm klären, buchsierte das Streitobjekt aber unter Druck von 
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